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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  8.00 - 12.00 Uhr 

Do  8.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  8.00 - 12.00 Uhr  

 
 
 

Zur Sache 
 
 
 

Werte Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

 
 

So außergewöhnlich wie das Schuljahr, werden sich auch 
die Ferien gestalten. Seitens der Marktgemeinde Irnfritz-
Messern sind wir bemüht, das Betreuungsangebot im  
Kindergarten sowie in den Schulen je nach Bedarf  
bestmöglichst abzudecken.  
 

Bedingt durch den eingeschränkten Schulbusverkehr in der 
Ferienzeit gibt es auch in diesem Sommer einige Baustellen 
im öffentlichen Bereich. In unserer Gemeinde wird der Ort 
Haselberg am meisten betroffen sein. Diesbezüglich bitte 
ich um Ihr Verständnis. 
 
Abschließend darf ich Ihnen noch eine schöne Urlaubs- und 

Ferienzeit wünschen.  

 
Ihr Bürgermeister 

 

Hermann Gruber  

 

Blutspendeaktion 
 
 

            Sonntag 
 

2. August 2020 
 

08:30 - 12:00 Uhr 
 

und 
 

13:00 - 15:00 Uhr 
 

Gemeinschaftshaus 
Messern 

Sterbefälle 

22.05.2020 Franz Bauer, 1928 

 Kleinulrichschlag 
 

02.06.2020 Albert Macek, 1947 

 Irnfritz-Bhf 
 

02.06.2020 Berta Schachner, 1927 

 Messern 
 

03.06.2020 Hildegard Guschel, 1935 

 Messern 
 

27.06.2020 Markus Bierl, 1981 

 Trabenreith 

Geburten 

18.05.2020 Johanna Ruthner 

  Trabenreith 
 

15.06.2020 Ronja Nagl 

  Reichharts 

Altstoffsammelzentrum 
 

Samstag, 18.07.2020  und  15.08.2020 (Feiertag) 
 

jeweils von 08:00 – bis 10:00 Uhr 
 

Beachten Sie bitte, dass Kleidersäcke zur Zeit 

NICHT entgegen genommen werden können! 



Wochenenddienste der Ärzte  

Wenn‘s weh tut! - Ihre telefonische Gesundheitsberatung 

Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter 
www.zahnaerztekammer.at 

Änderungen vorbehalten Ohne Gewähr 

Veranstaltungen im Juli und August 2020 

Fr 10.07.2020 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr  

Sa 18.07.2020 Altstoffsammelzentrum von 08:00 bis 10:00 Uhr  am Bauhof 

Sa 01.08.2020 Heurigen-Wochenende im GH Asenbaum ab 15:00 Uhr  

So 02.08.2020 Heurigen-Wochenende im GH Asenbaum ab 11:00 Uhr  

So 02.08.2020 
Blutspendeaktion von 08:30 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr   
    im Gemeinschaftshaus Messern 

Mi 12.08.2020 Kräuterwanderung - Treffpunkt 17:30 im MZS 

Fr 14.08.2020 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr  

Sa 15.08.2020 Altstoffsammelzentrum von 08:00 bis 10:00 Uhr  am Bauhof 

So 23.08.2020 Radwandertag - Start 13:00 bis 14:00 Uhr beim FF-Haus Klein Ulrichschlag 

Die Ordination von Fr. Dr. Irmgard Ute Schnabl ist am 10. und 16. Juli wegen Fortbildung und  
von 3 bis 21. August wegen Urlaub geschlossen! 



Gemeinderatssitzung am  

25. Juni 2020 

 Durch Vertreter der WEB wurde das Windpark-
projektes „Steinplatte“ vorgestellt. Die Umwid-
mung der entsprechenden Flächen wurde einstim-
mig beschlossen. 

 
 Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 3. Juni 

2020 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 Der Rechnungsabschluss 2019 wurde einstimmig 

beschlossen. Der Rechnungsabschluss ist zur  
öffentlichen Einsichtnahme auf der Homepage der 
Marktgemeinde (www.irnfritz.at) ersichtlich. 

 
 Eine Kaufoption der Kamptal GesmbH für das 

Grundstück 585/13 der KG Irnfritz wird einstim-
mig beschlossen. 

 
 Der KPC Fördervertrag für die Siedlungserweite-

rung der Wasserversorgungsanlage BA06 
(Feldstraße) Teil 1 wird einstimmig beschlossen. 

 
 Der KPC Fördervertrag für die Siedlungserweite-

rung der Abwasserentsorgungsanlage BA11 
(Feldstraße) Teil 1 wird einstimmig beschlossen. 

 
 Die Verlängerung der beiden Zugtickets (07/2020 

bis 06/2021) für die Strecke Irnfritz-Bhf bis Wien 
inkl. der Kernzone Wien wird einstimmig be-
schlossen. 

 
 Der Verkauf des Baugrundes 690/53 in der KG 

Irnfritz wird einstimmig beschlossen. 
 
 Der Ankauf eines neuen Notebooks für den  

Kindergarten von der Firma „Bernhard Geist it 
systems“ wird einstimmig beschlossen. 

 
 Der Ankauf eines neuen PC mit Bildschirm für die 

Volkssschule von der Firma „Bernhard Geist it 
systems“ wird einstimmig beschlossen. 

 
 Der Verkauf von Teilflächen der Parzelle 337/3 

der KG Dorna wird einstimmig beschlossen. 
 
 Bezüglich der Erneuerung von Ortsbeleuchtungen 

im Gemeindegebiet wurde das Einholen von  
weiteren Angeboten einstimmig beschlossen. 

 
 Die Anpassung der Aufwandsentschädigungen der 

Madatare wurde entsprechend den regionalen  
Sätzen einstimmig beschlossen. 

 
 Der Energiebericht 2019 wurde von GR Wilhelm 

Heily dem Gemeinderat präsentiert und zur Kennt-
nis genommen. 

Jubiläen 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte im Namen der 
Marktgemeinde Irnfritz-Messern unserem  

Altbürgermeister recht herzlich gratulieren.  
 

Es stellten sich neben der Verwandtschaft auch viele 
weitere Vertreter des öffentlichen Lebens mit Glück-

wünschen ein. 

90. Geburtstag 

Augustin Illy, Dorna 

Liebe Mitglieder der MK 

Irnfritz!  

Liebe FreundInnen der 
Blasmusik! 

 
Wir freuen uns, dass wir mit 5. Juni 
2020 unsere Probenarbeit wieder auf-
nehmen durften. Leider ist aus heutiger 
Sicht noch unsicher, wann wir wieder in 
gewohnter Weise für Sie aufspielen 
können.  
 
Aufgrund der aktuellen Situation ver-
zichten wir auf das persönliche Einsam-
meln des jährlichen Mitgliedsbeitrags 
durch unsere MusikerInnen und erlau-
ben uns, demnächst unseren Jahresrück-
blick samt beigelegtem Zahlschein per 
Post an Sie - unsere Mitglieder - zu ver-
senden. 
 
Sie sind noch kein Mitglied und wollen 
uns dennoch gerne unterstützen?  
Dann antworten Sie einfach auf unser 
Schreiben, das Sie in Kürze in Ihrem 
Postkasten finden werden. 
 
Ihre Musikkapelle Irnfritz  

Information der MK Irnfritz 



Bei der durchgeführten Blutspendeaktion am 7. Juni 

2020 konnten 105 Blutspenden abgenommen werden. 6 

weitere Personen mussten leider abgewiesen werden. 

 

JubiliäumsspenderInnen: 

105. Spende: Ernst Kreuter , Trabenreith,  

     Franz Kainrath,  Brunn / Wild 

90. Spende: Franz Popp, Irnfr itz 

70. Spende: Marcus Schmid, Schönfeld / Wild,  

     Michael Schuh, Irnfritz 

65. Spende: Elisabeth Schopf, Irnfr itz 

60. Spende: Wilhelm Heily, Irnfr itz 

40. Spende: Josef Rotter , Geras, Gertrude Trögl,  

     Trabenreith 

35. Spende: Eva Steindl, Rothweinsdorf 

30. Spende: Roland Kases, Japons, Martin Kopp,  

     Oberthumeritz 

25. Spende: Kar l Braunsteiner , Haselberg 

20. Spende: Bernhard Smekal, Irnfr itz 

15. Spende: Rainer  Hofmann, Irnfr itz 

10. Spende: Heinz Pachner , Haselberg 

  5. Spende: Flor ian Gepper t, Horn, Mar io Dumfahr t,  

      Haselberg, Werner Isak, Irnfritz 

Blutspendeaktion in Irnfritz 

Die Gesunde Gemeinde Irnfritz-Messern lädt zur Erleb-
niswanderung “Kräuterwanderung - Wildnisapotheke des 
Sommers” mit der Waldviertler Kräuterpädagogin und 
Buchautorin Eunike Grahofer.  
 
Der Hochsommer ist die letzte große Kräutersammelzeit 
des Jahres. Neben den Blättern und Blüten ist es auch die 
Sammelzeit der Samen und der Beginn der Wurzelzeit. 
Bei dieser kurzweiligen Wanderung die typischen Som-
merkräuter, ihre Erkennungsmerkmale, ihre Verarbei-
tungsmöglichkeiten zur Ernährung und zur Wildnis-
apotheke, ihre Inhaltsstoffe und ihre Wirkungsweisen am 
Körper. Grahofer wird in ihrer humorigen Art, Wissens-
wertes aus ihrem reichen Fundus an Volkswissen, Hin-
tergründen und Volksverwendungen erzählen. Im An-
schluss wird gemeinsam ein gesunder Wildnisaufstrich 
mit Pflanzen und Samen zubereitet. Ein spannender 
Abend für Groß und Klein, Alt und Jung. 

Termin: 
Mittwoch, 12. August 2020 
um 17:30 Uhr im MZS 
 

Information: 
www.eunikegrahofer.at 
 

Anmeldung (unbedingt  
erforderlich): 
Monika List (0680 14 20 685 
oder 02986 6574) 

Kräuterwanderung 



Wetterdaten 

Mai 2020 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: rote Linie            
Niedrigste Temperatur: blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   06.05.2020       -  0,1 Grad 
Höchste Temperatur: 19.05.2020     + 23,6 Grad 
Niederschlag gesamt: 68,6 lt.  

Siedlung „Am Graben“ 

Bei der neuen Siedlung in Irnfritz-Bhf wurden vor kur-
zem die Arbeiten für die Herstellung der Infrastruktur 
(Schmutz– und Regenwasserkanal, Wasserversorgung, 
Strom sowie Glasfaser) abgeschlossen.  
 
Neben unseren Gemeindevertretern (Bgm Hermann Gru-
ber, Vzbgm Karl Erdinger und GGR Josef Strak) mach-
ten sich bei der finalen Besichtigung auch der Bauleiter 
der Firma Leithäusl Simon Badr sowie der Verantwortli-
che der Firma Hydro Ingenieure DI Christian Hagl ein 
Bild über die geleisteten Bauarbeiten. 
 

Interessenten für Baugründe sollen sich 
bitte am Gemeindeamt melden. 

Gemeinsam STARK durch  
die Krise 

Das Irnfritzer Familienunternehmen „Stark“ nimmt wie-
der den Kurs auf Normalbetrieb auf. 
 
Nach einem Monat in der Kurzarbeit hat es die Stark 
GmbH wieder Großteils in den Normalbetrieb zurück 
geschafft. "Wir warten die Evaluierung der Auslastung 
im Mai noch ab, aber es sieht danach aus als könnten 
wir wieder gänzlich in den Normalbetrieb wechseln.“, 
so Gottfried Stark, Geschäftsführer der Stark GmbH. 
 
Mit der Schließung aller Gastronomieunternehmen, aller 
Einkaufszentren sowie der Absage jeglicher Veranstal-
tungen Mitte März, folgten in den ersten Tagen des 
Lock-Downs viele Stornierungen von laufenden bzw. 
künftigen Aufträgen. Auch der Demontagebetrieb kam 
vorerst zum Erliegen. Es war nicht klar, wie lange die 
strengen Maßnahmen andauern werden. Um die Liqui-
dität und den wirtschaftlichen Fortbestand sichern zu 
können, und um die Mitarbeiter vor einer Ansteckung 
zu schützen, wurde der Betrieb auf redundantes Arbei-
ten umgestellt. Bei einem Teil der Belegschaft wurde 
Urlaub abgebaut oder die Arbeit im Home Office erle-
digt.  

Durch die digitalen Angebote von containeronline.at 
konnten auch weiterhin Aufträge entgegen genommen 
und kontaktlose Container-Zustellungen an Privatperso-
nen durchgeführt werden. In Zusammenarbeit mit der 
sauber+stark GmbH aus Waidhofen/Thaya wurde auch 
ein Lieferservice für Kompost, Gartenerde, Rinden-
mulch etc. möglich gemacht. Dadurch konnten entstan-
dene Auftragseinbrüche abgeschwächt werden.  
 
Das vorrangige Ziel der Geschäftsleitung war es, alle 79 
Mitarbeiter im Betrieb zu halten und durch die Krise zu 
führen. Deswegen wurde im April das Kurzarbeitsmo-
dell in Anspruch genommen um bei schrittweisen Lo-
ckerungen der Maßnahmen so schnell wie möglich wie-
der in den Normalbetrieb zurückkehren zu können.  
 
Durch die schrittweisen Lockerungen der Bundesregie-
rung ist es bereits wieder möglich, alle Produkte und 
Dienstleistungen in gewohnter Form anzubieten. 
 
Gottfried Stark, Geschäftsführer Stark GmbH: “Die ver-
gangenen zwei Monate haben uns gezeigt, wie wichtig 
der Zusammenhalt in einem Betrieb ist. Wir als Fami-
lienunternehmen sind stolz darauf gemeinsam STARK 
durch die Krise zu gehen.“ 



In den letzten Monaten wurden auf Grund der Corona-
Situation keine Transporte von Kindergartenkindern in 
Anspruch genommen.  
 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass ab September 
2020, der Kindergartentransport (wenn nötig mit den 
vorgeschriebenen Sicherheitsvorkehrungen) wieder 
durchgeführt wird.  

Kindergartentransport 

Wer darf in den Wald? 
 
Grundsätzlich darf jeder und jede zur Erholungszweck-
en den Wald betreten und sich dort aufhalten. 
 
Aber: 
Verhalten Sie sich im Wald ruhig, den Lärm 
verschreckt die Tiere. Halten Sie Hunde an der Leine, 
denn für Wildtiere bedeuten Hunde Stress. Wenn Sie 
Abfälle - auch Essensreste - haben, nehmen Sie sie 
wieder mit, denn Tiere könnten die Abfälle fressen und 
Schaden nehmen. 
 
Bestimmte Waldflächen dürfen nicht betreten 
werden, wie zB: 
 
 Waldflächen, für die die Behörde ein Be-

tretungsverbot verfügt hat 
 
 Wiederbewaldungs– und Neubewaldungsflächen 

mit einem Bewuchs unter 3 m Höhe 
 
 Waldflächen mit forstbetrieblichen Einrichtung-

en (Holzlagerplätze, Gebäude, Material– und 
Gerätelagerplätze) 

 
 Waldflächen, die vom jeweiligen Wald-

eigentümer gesperrt sind (z.B. Christbaumkul-
turen, Gefährdungsbereiche der Holzfällung und 
Holzbringung) 

 
 Forstliches Sperrgebiet (z.B. Holzerntearbeiten) 
 
 Jagdliches Sperrgebiet. 
  
 
Wem gehören die ,,Güter” des Waldes? 
 
Pilze und Beeren 
 
Pilze, Beeren und sonstiges Waldobst (z.B. Edelkasta-
nien) gehören grundsätzlich den Waldeigentümern. 
Wenn diese das Sammeln aber nicht ausdrücklich 
durch Hinweistafeln verbieten, dürfen Sie sammeln 
und müssen nichts dafür bezahlen. 
 

Richtiges Verhalten in Wäldern 

Es gelten aber gesetzliche Beschränkungen: 
 
 Es dürfen nicht mehr als 2 kg Pilze/Tag und Per-

son gesammelt werden. 
 
 Es dürfen keine Pilz– und Beerensammel-

veranstaltungen durchgeführt werden 
 
 Man darf auch nicht an einer solchen Veranstal-

tung teilnehmen.  
 
 Unbefugte dürfen keine Früchte oder Samen von 

Holzgewächsen zu Erwerbszwecken mitnehmen.  
 
 In naturschutzrechlich geschützten Gebieten 

(Naturschutzgebiete oder Nationalparks) kann 
das Pilzesammeln beschränkt oder verboten sein. 

 

 
Erkundigen Sie sich auch beim Amt der jeweiligen 
Landesregierung oder der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft, welche naturschutzrechliche Ein-
schränkungen und Bestimmungen im jeweiligen Bun-
desland gelten. Damit vermeiden Sie, sich strafbar zu 
machen. 
 
Klaubholz 
 
Die Bäume und das Holz gehören den Waldei-
gentümern, deshalb ist es verboten, sich stehendes oder 
liegendes Holz oder Harz anzueignen. Dies gilt auch für 
sonstige Pflanzen oder Bodenbestandteile (z.B. Erde). 
Von Waldeigentümern kann Ihnen jedoch die Erlaubnis 
zum Sammeln von Holz durch “Klaubholzscheine” 
erteilt werden. 
 
 
Wenn Sie sich unbefugt stehendes oder liegendes Holz 
oder Bodenbestandteile in mehr als geringem Ausmaß 
aneignen oder Sie unbefugt stehende Bäume, deren 
Wurzeln oder Äste, liegende Stämme, junge Bäume 
oder Strauchplanzen beschädigen oder mitnehmen, 
droht Ihnen wegen diesen Verwaltungsübertretungen 
eine Geldstrafe von bis zu € 730 oder sogar eine Frei-
heitsstrafe bis zu einer Woche. Auch zivil– oder 
strafrechtliche Folgen können entstehen. 
 






